
Turner      News
war es eine Topleistung beider Mannschaften 
und wir konnten zeigen, dass wir zu den Bes-
ten im Kanton gehören!

Nach dieser harten Wintersaison war kaum 
Zeit zum Verschnaufen, denn wir mussten das 
Turnfest vorbereiten. In den Hallen und im Frei-
en wurde schon früh im Winter Gymnastik 
oder Fachtest trainiert. Im Trainingsweekend 
in Willisau standen uns Anlagen wie eine Drei-
fachhalle oder eine 400m Bahn für unsere Trai-
nings zu Verfügung, welche wir sofort auch für 
ein ideales Training nutzten. Am Abend konn-
ten wir sogar noch die Gemüter bei einem 
Beachvolleyball entspannen. Zwischen den 
harten Trainingseinheiten wurden wir auch in 
Willisau wieder exzellent von unserer Küchen-
mannschaft verwöhnt.

Nach dem Trainingsweekend stand schon bald 
das Turnfest vor der Tür. Wir reisten mit 42 
Turner/innen nach Stein, wo wir im 3-teiligen 
Vereinswettkampf in den Disziplinen Fachtest 
Unihockey, Fachtest Allround, Weitsprung, 
Gymnastik und Pendelstafette starteten. Wir 
legten einen extrem starken Wettkampf hin 
und holten in jeder Disziplin super Noten. Dies 
führte zu der genialen Schlussnote von 27.59. 
Diese Schlussnote katapultierte uns auf den 
zehnten Schlussrang von 40 teilnehmenden 
Vereinen in der ersten Stärkeklasse. 

Nach den Sommerferien ging es dann weiter 
mit Anlässen wie das Quer durch Solothurn 
oder dem OL. Für etwas Abwechslung und 
neue Eindrücke in der Turnhalle organisierte 
das Leiterteam jemanden, der uns mit Tae-
Bo ins Schwitzen brachte und massen uns im 
Volleyball mit der Männerriege. Gleichzeitig 
starteten schon wieder die Vorbereitungen für 
das Unihockeyturnier und die Korbballwinter-
meisterschaften.

Mitte November starteten wir mit zwei aktiven 
Herrenmannschaften und einem Damenteam 
in Biberist am regionalen Unihockeyturnier. 
Bei den Herren konnten wir uns den Turnier-
sieg sichern. Leider lief es dafür der anderen 
Mannschaft nicht ganz so gut, welche nach 
knappen verschenkten Punkten den 10. Rang 
holten. Die Damenmannschaft zeigte wieder 
eine gute Leistung und belegte den 2. Schluss-
rang. Somit werden die Aktiven des TV Hu-
bersdorfs im Kantonalfinal durch ein Frauen- 
und ein Männerteam vertreten. 

Die Abendunterhaltung unter dem Motto „Ki-
osk“ fand Ende November statt. Es wurden 
attraktive und unterhaltsame Vorführungen 
von den verschiedenen Riegen dargeboten. 
Auch das Theater erhielt sehr positives Feed-
back vom Publikum. 

Jahresbericht 
des Präsidenten
gekürzte Fassung

Liebe Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder 
Liebe Gönner und Turnerfreunde

Es freut mich, über das 115. Vereinsjahr sowie 
bereits mein fünftes Präsidialjahr Rechenschaft 
abzulegen. Erneut ist ein interessantes Turner-
jahr Geschichte. Es war ein sehr arbeits- und 
abwechslungsreiches Jahr, voll mit Highlights 
wie dem Regionalturnfest in Stein oder der 
Vorstellung unserer neuen Vereinsbekleidung.

In unserer Vereinszeitung, der Turnernews, 
konnten wir das ganze Jahr hindurch den 
Lesern über tolle turnerische Leistungen 
der Jugi-, Aktiv-, Männer- sowie dieses Jahr 
erstmals der neu gegründeten Frauenriege 
berichten. Die Jugi bewies einmal mehr ihre 
bestechende Form und holte in Stein mit einer 
sensationellen Note von 29.11 den Turnfest-
sieg nach Hopperschte. Fast an die Leistungen 
der Jugi konnte die Aktivriege anknüpfen. Mit 
einem der jüngsten Teams im Feld konnten die 
Aktiven mit einer Punktzahl von 27.59 den 10. 
Rang belegen. Erstmals startete unsere Frau-
enriege an einem Turnfest und konnte an ihrer 
Premiere eine Punktzahl von 24.97 und den 
24. Rang erkämpfen. Die Männerriege startete 
in den Kategorien Senioren und Männer. Die 
Senioren holten schon fast wie gewohnt mit 
28.76 Punkten den Turnfestsieg nach Hause 
und die Männer belegten mit 27.15. Punkten 
den 9. Schlussrang. 

Auch in diesem Jahr durften wir ein neues 
Mitglied im Vorstand begrüssen. Katja Probst 
hat als Aktuarin Einsitz genommen. 

Das Waldfest war  wiederum ein erfolgreicher 
Anlass. Bei fast tropischen Verhältnissen konn-
ten wir unsere Gäste empfangen. Wie in den 
vergangenen Jahren haben wir für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wollen. Am Frei-
tag genoss man mit „unserer“ Waldfestband 
den Background-Gamblers die tolle Waldfest-
stimmung und am Samstag konnte man sich 
von dem DJ Oli unterhalten lassen. 

Am 20./21. November stand der andere grosse 
Anlass auf dem Programm, unsere Abendun-
terhaltung. Unter dem Motto „Kiosk“ haben 
wir es einmal mehr geschafft unsere Besu-
cher zu begeistern und wir durften unzählige 
Komplimente und Glückwünsche entgegen-
nehmen. 

Das Skiweekend und die Turnfahrt bilden un-
sere zwei geselligen Anlässe, wo jeweils der 
ganze Turnverein herzlich eingeladen ist ein 
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Wochenende mit Jung und Alt zu verbringen. 
Das Skiweekend hat uns nach Saas Fee ge-
führt, wo wir das Winterpanorama sowie das 
Wellnessangebot des Hostels in vollen Zügen 
genossen haben. 

Die Turnerwanderung führte uns ins in die In-
nerschweiz in die Mythenregion. Wir erlebten 
zwei herrliche Tage mit viel Schweiss inmitten 
einer eindrücklichen Bergkulisse. Am zweiten 
Tag wanderten wir über den Spirstock Rich-
tung grosser Sternen von wo wir wieder die 
Heimreise antraten. 

Im Namen des Turnvereins Hubersdorf möchte 
ich allen Gönnern und Sponsoren ein grosses 
Dankeschön für die grosszügige materielle 
sowie finanzielle Unterstützung aussprechen.

Ich gratuliere allen Turnerinnen und Turner für 
die sensationellen Leistungen im vergangenen 
Vereinsjahr, sowie ein grosses „MERCI“ für eu-
ren Einsatz während des letzten Jahres, sei 
es beim Turnen oder beim Helfen an einem 
unseren zahlreichen Anlässen.

Für das entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ke ich mich im Namen des Vorstandes und 
wünsche uns allen ein erfolgreiches und un-
fallfreies Vereinsjahr 2016.

Euer Präsident
Sven Kurth

Jahresbericht 
des Oberturners
gekürzte Fassung

Wie in den vergangenen Jahren befinden wir 
uns zu Beginn des Vereinsjahres in der Schluss-
phase der Korbball-Wintermeisterschaft. Auch 
dieses Jahr hatten wir wieder eine Mannschaft 
in der Kategorie B und eine in der Kategorie C. 
Leider wurde die Mannschaft im C noch in der 
letzten Runde von dem zweiten Rang durch 
ein schlechteres Korbverhältnis verdrängt. 
Die erste Mannschaft hatte vor dem letzten 
Spieltag noch Chancen auf das Podest. Leider 
reichte es am Schluss nur zu einem vierten 
Rang. Erfreulicherweise kann ich aber berich-
ten, dass wir in der aktuellen Saison als Tabel-
lenerster ins neue Jahr gestartet sind. 

Den diesjährigen Kantonalfinal im Unihockey 
traten wir mit zwei jungen Mannschaften (Da-
men und Herren) an. Die Damen kämpften gut 
gegen ihre Konkurrenten und holten Sieg um 
Sieg. Am Schluss holten sie den tollen zweiten 
Rang. Bei den Männern lief es zu Beginn auch 
sehr gut und sie konnten bis ins kleine Final 
vorstossen. Leider ging dieses Spiel knapp ver-
loren und wir verpassten das Podest. Trotzdem 



Es war ein interessantes und unterhaltsames 
Jahr und ich freue mich auf das Jahr 2016 mit 
euch.

Oberturner
Tobias Thüring

Jahresbericht
der Männerriege
gekürzte Fassung

Die Männerriege steht ihren Mann – auf und 
neben dem Sportplatz

Eines der Highlights des neuen Jahres war 
zweifellos die traditionelle Jurawanderung. 
Das Organisationskomitee, diesmal mit acht 
Mitgliedern aussergewöhnlich stark besetzt, 
stellte eine interessante Wanderung vom 
Weissenstein nach Wolfisberg zusammen, bei 
der neben der körperlichen Aktivität auch der 
Spassfaktor nicht zu kurz kam.

Sportlich stand das erste Halbjahr aber ganz 
im Zeichen des regionalen Turnfestes in Stein. 
Oberturner Silvan Pargätzi hatte ein gestraff-
tes Trainingsprogramm als Vorbereitung auf 
das Turnfest ausgearbeitet, bei dessen Um-
setzung ihn Martin Meister, Peter Schmid und 
Kevin Kurth tatkräftig unterstützten. Neben 
dem Training der Fit & Fun-Disziplinen wurden 
in einem internen Wettkampf die Teilnehmer 
für die Disziplin Schleuderball ermittelt und 
die akribische Vorarbeit zahlte sich aus – Platz 
9 für die Männerriege und sogar Platz 1 für die 
Senioren. Und auch beim Schleuderball sorgte 
die Männerriege für die Tagesbestweite; eine 
wahrhaft „Meisterliche“ Leistung!

Traditionell stellte die Männerriege die Crew 
zum Aufbau des blauen Zeltes auf dem Schul-
platz Ende April. Unter Mithilfe von Bibi und 
dessen Bus stand das Zelt in kurzer Zeit da, 
wo es hingehört. Im Juni ging es beim Kids 
Cup wieder sportlich zu, und auch hier un-
terstützte die Männerriege den Anlass mit 
Kampfrichter-Einsätzen. Die „jüngeren“ Väter 
unter den Turnern nahmen auch am Familien-
Plauschwettkampf mit ihren Sprösslingen teil. 
Im Juli folgte mit dem Waldfest schon bald 
einer der Höhepunkte im Jahresprogramm des 
TVH. Die Turner der Männerriege fanden sich 
dabei hauptsächlich an Buffet und Grill wieder 
und sorgten für eine reibungslose Versorgung 
der zahlreichen Gäste mit Speis und Trank. An-
fang August folgte sogleich das Bräteln auf 
der Weid.  

Den zahlreichen Aktivitäten des Sommers 
folgte dann ein kurzer Motivationsknick im 
September, denn auf die Teilnahme am kan-
tonalen Männerspieltag Egerkingen verzich-
tete die Männerriege in diesem Jahr. Vielleicht 
musste die sportliche Energie auch eingespart 
werden, um beim Skifit im Oktober eine gute 
Figur zu machen. 

Im Oktober wurde das blaue Zelt auf dem 
Schulplatz wieder demontiert und für den 
Winter eingelagert. Die Abendunterhaltung 
Ende November bildete den zweiten grossen 
Höhepunkt des TVH in diesem Jahr und auch 
hier waren wieder viele Mitglieder der Män-

nerriege – und natürlich auch aller anderen 
Riegen – in mehreren Schichten im Einsatz.

Den Abschluss des Jahres bildete das Schluss-
turnen aller Riegen, bei dem die Männeriege 
auch mit einigen Turnern dabei war. Leider 
hatte die Männerriege in diesem Jahr auch mit 
einigen Verletzungen zu kämpfen, aber es ist 
bemerkenswert, wie die Betroffenen trotz der 
Handicaps als Trainer oder Helfer den Turner-
kameraden zur Verfügung standen. 

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass sich der 
TVH seit Anfang des Jahres in neuem Gewand 
präsentiert und nun in schwarz-weiss auftritt 
- das traditionelle rot der Männerriege ist aber 
noch genauso präsent.

Das Turnerjahr neigt sich dem Ende entgegen 
und wir blicken auf interessante zwölf Monate 
zurück. Ein grosser Dank an dieser Stelle allen, 
die einen reibungslosen Ablauf auf und neben 
dem Sportplatz ermöglicht haben. 

Zum Schluss noch ein Satz in eigener Sache. Im 
letzten Jahr wurde der Jahresbericht noch vom 
scheidenden Administrator Markus Oehen zu-
sammengestellt. Markus hat sich über viele 
Jahre sehr engagiert und in seiner Funktion viel 
für die Männerriege getan. Ich konnte mich 
von seiner akribischen Arbeit überzeugen, als 
er mir die Administration Anfang des Jahres 
übergeben hat. Es ist sicher nicht einfach, in 
seine Fussstapfen zu treten, aber ich werde es 
gerne versuchen.

Der neue «Administrator»
Martin Israel

Jahresbericht 
der Frauenriege 

Nach der Idee von Helene Kurth – einer lang-
jährigen aktiven Turnerin - wurde im Sommer 
2014 das Konzept Frauenriege erarbeitet und 
in einer ersten „Testphase“ bis im Februar 
2015 geschaut, ob das Vorhaben so auch um-
gesetzt werden kann bzw. ob es denn auch 
wirklich Frauen gibt, die sich mit der Frauenrie-
ge identifizieren können. Die durchschnittlich 
15 Teilnehmenden an den wöchentlichen Mitt-
woch-Abend-Turnstunden haben das Bedürf-
nis bestätigt und so konnten wir im Februar 
2015 an der 114. GV des TVH 16 Turnerinnen 
im Alter von 29 bis 53 Jahren in den Turnverein 
aufnehmen und die neue Riege zusammen mit 
gestandenen Turnerinnen ins Leben rufen.

Das Ziel der Frauenriege besteht darin, im Dorf 
gemeinsam an der persönlichen Fitness zu ar-
beiten und in der Turnfamilie gesellschaftliche 
Stunden zu verbringen. Für den ersten Teil tref-
fen wir uns wöchentlich am Mittwoch-Abend 
um 20:00 Uhr bei der Turnhalle. Mit abwechs-
lungsreichen Turnstunden bestehend aus 
Spiel, Gymnastik/Aerobic, Parcours etc. trai-
nieren wir in den Bereichen Kondition, Kraft 
und Koordination. Den zweiten Teil geniessen 
wir einerseits nach dem Turnen aber auch bei 
all den anderen Anlässen, die das Turnerjahr 
mit sich bringt.

Im ersten Jahr ging es aber auch darum, 
den „Neu-Turnerinnen“ die Traditionen und 
Gepflogenheiten in der Turnerfamilie vorzu-
stellen. Und natürlich haben wir uns auch an 
sämtlichen Anlässen des Turnvereins beteiligt. 
Am Waldfest konnten wir im Service unter-
stützen, an der Heso am Nachmittag die Spiel-
parcours betreuen und an der Abendunter-
haltung haben wir auch auf der Bühne unsere 
Premiere gegeben.

Aus turnerischer Sicht war das Highlight - wie 
es sich gehört – die Teilnahme am Regional-
turnfest in Stein. Die Frauenriege hat mit 17 
Turnerinnen im Dreiteiligen Vereinswettkampf 
am Fit und Fun Wettkampf teilgenommen. 
Nach einer längeren Trainingsphase im Früh-
ling war es Mitte Juni soweit und wir konnten 
unsere Vorbereitung in den „Ernstkampf“ um-
setzen. Mit einer Note von 24.97 können wir 
zufrieden sein. Schliesslich war es für viele das 
erste Turnfest, evtl. auch der erste Wettkampf 
und als Frauenriege wollen wir diejenigen im 
Wettkampf einsetzen, die sich in den Trainings 
engagiert haben und damit zu gelungenen 
Turnstunden beitragen. Leistung ist uns wich-
tig aber nicht das oberste Ziel. Zudem konnten 
wir auch im zweiten Teil des TurnFESTs mit-
halten und haben gemeinsam mit den Akti-
ven und Männer/Senioren den Abend gesell-
schaftlich ausklingen lassen. 

Mit schweizerischer Bescheidenheit können 
wir mit Stolz auf das erste Jahr zurückblicken 
und freuen uns auf die Zukunft und die Wei-
terentwicklung der Frauenriege.

Helene Kurth
Renate Krähenbühl

Jahresbericht
der Jugi und Junioren

„Gegen Zielsetzungen ist nichts einzuwenden, 
sofern man sich dadurch nicht von interessan-
ten Umwegen abhalten lässt“ (Mark Twain)

Im letzten Jahresbericht habe ich mich schon 
als Hauptleiterin der Jugend TV Hubersdorf 
verabschiedet. Wie geplant konnte ich dieses 
Amt im Sommer 2015 an Stefanie Flück wei-
tergeben. Es freut mich persönlich sehr, dass 
wir in ihr eine interessierte, kompetente und 
dynamische Frau gefungen haben, welche 
dieses Amt motiviert und voller Tatendrang 
übernommen hat. Unser Übergabe-Fahrplan 
hat sich nun etwas verzögert. Stefanie und 
Silvan erwarten im Frühling 2016 süssen Nach-
wuchs. Ich habe mit ihr vereinbart, dass ich 
ihr in Bezug auf die Jugi vorerst noch etwas 
mehr zur Seite stehe, als dies vor einem Jahr 
geplant war. 

Für unsere Jugi war auch im 2015 einiges los. 
Viele motivierte und ehrgeizige Kids nutzen 
das Angebot, gemeinsam Ziele zu erreichen. 
Das Ziel, dass die Kinder die wöchentlichen 
Turnstunden regelmässig besuchen, haben wir 
seit Jahren erreicht und können erfreulicher-
weise sehen, dass sie dies mit viel Freude, guter 
Kameradschaft und voller Motivation tun. Am 
25. Januar besuchten wir mit 4 Teams den UBS 



Kids Cup Team in Thun. Dieser stimmungs-
mässig einmalige Anlass fordert den Kids 
sportlich einiges ab. Mit 2 Podesplätzen quali-
fizierten sich die U16 Knaben (2. Rang) und die 
U14 Mädchen (3. Rang) für den Regionalfinal 
in Langenthal. Die Teams U14 Mixed sowie 
U12 Mixed zeigten einen tollen Wettkampf, 
leider reichte es nicht ganz für die Qualifikati-
on. Am Final in Langenthal konnten die beiden 
Hopperster-Teams gut mithalten. Mit einem 4. 
und 6. Platz konnten die Ziele mehr als erreicht 
werden. 

Am 21. / 22. März fand in Bellach der SOTV-
Kantonalfinal Unihockey statt. Die 5 qualifi-
zierten Teams erbrachen Höchstleistungen. 
Bei den ältesten Knaben A und Mädchen A 
(99-01) konnten jeweils die Vize-Kantonal-
meister-Titel geholt werden – 2 mal Silber, 
dies ist eine eindrückliche Leistung. Bei den 
Mädchen B (02-04) gingen sogar Rang 1 und 
2 nach Hubersdorf. Die Knaben B (02-04) hat-
ten einen schweren Stand. Sie halten aber tap-
fer mit und ihre Zeit wird noch kommen!

Die dritte Teilnahme am Straub Cup (Uniho-
ckey) in der Saison 14/15 absolvierten wir so-
gar mit 3 Teams. An diesem grundsätzlichen 
Knaben-Cup haben wir diese Saison mit ei-
nem reinen Girls-Team „angegriffen“. Nach 
2 Vorrunden im Vorfeld fand am 28. März 
der Final in Huttwil statt. Nach einem grossen 
Kampf verloren die grossen Jungs ganz knapp 
den Halbfinal – das Spiel um Platz 3 konnten 
sie für sich entscheiden und sich auf dem Po-
dest als Gewinner der Bronze-Medaille feiern 
lassen. Bei den jüngeren Jungs lief es leider 
beim Halbfinal, sowie beim kleinen Final auf 
eine knappe Niederlage hinaus. Am Schluss 
belegten sie den unglücklichen 4. Rang. Das 
Mädchenteam, welches bei der jüngeren Ka-
tegorie mitspielte, zeigte auch eindrücklich 
auf, wie stark man gegen reine Jungs-Teams 
spielen kann! Auf dem guten 7. Schlussrang 
beendeten sie die Cup-Saison.

Am 7. Juni war der Jugi-Ausflug. Dieses Jahr 
war dies ein Anlass im Dorf und der näheren 
Umgebung. Alle Kids absolvierten einen Pos-
tenlauf. Anschliessend führte eine kurze Wan-
derung zur Weid – dort wurde viel gespielt, 
gelacht und gebrätelt. Direkt nach dem Mittag 
begaben wir uns zur Turnhalle – dort fand 
die Präsentation der neuen Bekleidung des TV 
Hubersdorf statt. Bei bestem Wetter zeigten 
die Jügeler stolz ihr neues Jugi-Shirt. 

Am 14. Juni ging es dann los - die Reise im Car 
führte die 65 Kids nach Stein (AG) – ans Regi-
onal-Turnfest. Der Wettkampf startete um 9 
Uhr mit einem sehr erfolgreichen Hindernis-
lauf (Note 9.54) und dem ebenso guten Spiel-
test Allround (Note 9.1). Im Anschluss zeigten 
unsere Leichtathleten eine so starke Leistung, 
dass im Weitsprung eine Note von 9.54 und 
im Ballwurf sogar eine Note 10 geschrieben 
werden konnte. Der letzte Wettkampfteil, 
der Unihockeyparcours stand an. Mit einer 
Schlussnote von 9.82 konnte mit einer Traum-
note abgerechnet werden. Die hohe Schluss-
note von 29.11 zeigte rasch, dass dies eine 
hohe Messlatte für die anderen Vereine war. 
Und so war es auch – niemand konnte diese 
knacken und so konnten sich unsere Kids als 

Turnfestsieger feiern lassen! Dies wurde natür-
lich anschliessend beim Pommes-Essen in der 
Freundschaft auch noch ausgiebig gefeiert!

Bereits am 27. Juni fand in Hubersdorf der 
Sporttag statt. Alle Kids zeigten tolle Einzel-
leistungen und viele konnten sich auf dem Po-
dest feiern lassen.

Im Anschluss an die Sommerferien fand am 
15. August der Swiss Athletics Sprint in Lostorf 
statt. Leider gingen lediglich 2 Turner an den 
Start. Beide eindrückliche Leistungen. Kauf-
mann Jonathan schaffte es sogar aufs Podest 
– er sicherte sich den 2. Platz.

Am 22. August fand in Biberist der UBS Kids 
Cup Final statt. Auch hier schaffte es Kauf-
mann Jonathan aufs Podest – wiederum der 
2. Platz. Die anderen Kids verpassten knapp 
das Podest oder rangierten sich im guten Mit-
telfeld. 

Der regionale OL für Jugend und Aktive fand 
in Biberist statt. Mit 27 Kids war dieser vom 
RTVSU organisierte Anlass seitens Hubersdorf 
gut besucht. Der vereinfachte Parcours für die 
Kleinen und die längere Strecke für die Gros-
sen war eine anspruchsvolle Herausforderung, 
welche im Team bewältigt werden musste. Bei 
den Knaben B holten sich Kaufmann Jona-
than und Stampfli Roman den Sieg. Insgesamt 
standen 14 Hopperster Kids auf dem Podest. 
Erfreulich ist an diesem Anlass auch jeweils die 
Teilnahme der aktiven Turner/innen. Als grosse 
Vorbilder laufen auch sie immer wieder aufs 
Podest und feiern Kategoriensiege.

Quer durch Solothurn, mitten in der Altstadt 
Solothurn fand am 11. September statt. Wie-
derum 9 Teams (à je 6 Läufer/innen) der Jugi 
und Junioren zeigten eindrückliche Sprint-
Wettkämpfe – dies gegen teilweise reine LA-
Riegen. Bei starkem Regen ab Wettkampf-
mitte, waren die Läufer/innen zudem extrem 
gefordert. Viele gute Resultate wurden er-
kämpft. Auf dem Podest konnten sich die 
Schülerinnen 02/03 auf Rang 2 feiern lassen. 
Die männliche Jugend 98-01 holte sich sogar 
den Kategoriensieg. 

Das Unihockeyturnier in Luterbach vom 24. 
Oktober ist jeweils ein gutes Vorbereitungstur-
nier für das Turnier vom RTVSU. Mit 7 Teams  
war Hubersdorf wiederum am stärksten ver-
treten. 

Am 14./15. November galt es dann in Bibe-
rist ernst. Die Ausscheidung vom RTVSU. Am 
Samstag spielten 3 Mädchen-Teams. Diese 
holten sich gleich alle einen Podestplatz. Am 
Sonntag bei den Jungs holten sich von den 3 
startenden Teams gleich 2 eine Medaille. Alle 
Teams auf dem Podest sicherten sich zugleich 
die Teilnahme am Kantonalfinal im März 2016.

Am 20./21. November nahmen wir mit allen 
Riegen an der Abendunterhaltung teil. Die 
Kinder freuen sich immer sehr auf diesen An-
lass und sind stolz, sich auf der Bühne zu prä-
sentieren. 
Als Abschluss führten wir am 21. Dezember 
das Schlussturnen durch. Die Kinder kamen 
mit der ganzen Familie und absolvierten einen 

abwechslungsreichen Parcour im Dorf. An-
schliessend gab es für alle noch Bänz, Schog-
gistängeli und Tee. Dies war der Abschluss 
eines intensiven und schönen Jahres.
	
Der Einsatz der Leiter war auch 2015 inten-
siv. Ständig wird daran gearbeitet, neue Lei-
ter zu gewinnen, um das grosse Angebot gut 
abdecken zu können. Im Namen der Jugend 
bedanke ich mich beim ganzen Leiterteam für 
die tolle Arbeit während des ganzen Jahres. 
Herzlichen Dank an all jene, welche uns auch 
im 2015 mit Kampfrichtereinsätzen unter-
stützt haben wie auch vielen Eltern, welche 
sich gerne und immer wieder in einer Form für 
die Kinder engagieren. 

Ruth Stampfli

Jahresbericht der LG Jugi
gekürzte Fassung

Schon zum achten Mal ist ein Jahr mit der 
LA Jugi TV Hubersdorf vorbeigegangen. Total 
absolvierten wir 63 Trainings und besuchten 
13 Wettkämpfe mit zum Teil hervorragenden 
Ergebnissen.

Hier ein paar Höhepunkte aus dem Jahr 2015: 
Es waren 17 Kids und 4 Aktive, welche die 
Lizenz für Wettkämpfe gelöst hatten und re-
gelmässig an den Wettkämpfen teilnahmen.

Zum zweiten Mal besuchten wir das Quer 
durch Zug. Am 28. März gaben wir mit einer 
Mixed Mannschaft unser Bestes.

Am 25. April starteten wir unseren ersten 
Freiluft-LA-Wettkampf in Olten mit der LMM. 
Dort gingen wir mit einer weiblichen und einer 
männlichen U18-Mannschaft hin. Da bei den 
Damen viele Athletinnen verletzt ausgefallen 
waren, konnten wir uns nicht für den Final im 
September qualifizieren. Bei den Herren hat-
ten wir einen guten Wettkampf, konnten uns 
aber als 7. ebenfalls knapp nicht für den Final 
qualifizieren. Es fehlten nur ein paar wenige 
Punkte zum berechtigten 6. Platz.

Am 02. Mai waren wir zum zweiten Mal am 
Frühlingswettkampf in Willisau, wo 11 Ath-
leten und Athletinnen dabei waren. Janic 
Wyss wurde mit einer Höhe von 1.80 Meter 
im Hochsprung in seiner Kategorie zweiter. 
Raphael Kulka hatte für den 1000 Meterlauf 
nur 2.52.05 Minuten und Fabrice Flück wurde 
mit 3.52.97 seiner Kategorie U12 sogar drit-
ter. Lars Seifried erreichte mit 8.16 Meter im 
Kugelstossen den 4. Rang und verpasste nur 
knapp das Podest. Auch die anderen teilneh-
menden erreichten zum Teil persönliche Best-
leistungen.

Am 23. Mai gingen wir das erste Mal mit 7 Kids 
an das Raiffeisen Frühlingsmeeting nach Sar-
nen. Dies sollte der Vorbereitungswettkampf 
für die Einkampfmeisterschaften in Olten und 
das Turnfest in Stein sein.

An die Einkampfmeisterschaften in Olten gin-
gen wir mit 9 Kids und kamen mit 5 Medaillen 
nach Hause. Zu einem Kantonalmeister reichte 
es dieses Jahr leider nicht.
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Wir danken den nachfolgenden Sponsoren für ihre grosszügige Unterstützung:

AEK Energie AG
Ballerini & Känzig
Bargetzi Naturstein GmbH
Beat's Fahrschueu
bedos GmbH
Peter Bisig
BKW ISP AG
Blumen Regina
Coiffeur ZicZac
Coiffure Creation Anita
Copy Quick
Daybus GmbH
Emmengarage
Peter Guldimann
Hofstetter AG
Lemp Schleiftechnik AG
Janos Makos
Marti AG
Menz AG
Mollet & Co.
Raiffeisenbank Solothurn
Restaurant Freundschaft
Restaurant Krone
Rudolf Ryf Elektro-Anlagen AG
Schmid & Co Holzbau AG
Noëlle Schwägli
Schweizerische Mobiliar
Spenglerei Probst & Müller
Ivan Steiner
Stooss Garten- und Rasenpflege
Karl Sutter
Sutter und Flück AG
Sycatec GmbH
T.F.T. Team für Werbung und Gestaltung
Lotti Tschumi
Vigier Holding AG
Viktor Wyss AG
W + H AG
Wyss Engineering
Manfred Wyss

Solothurn
Malergeschäft, Flumenthal
Solothurn
Beat und Christine Lüscher, Hubersdorf
Leadership, Coaching, Consulting, Hubersdorf
Metzgerei, Luterbach
Elektroinstallationen, Solothurn
Regina Seidt, Flumenthal
Brigitte Moser, Hubersdorf
Hubersdorf
Solothurn
Personentransport, Flumenthal
Hans Zuber, Derendingen
Getränkehandel, Horriwil
Tankrevisionen, Flumenthal
Hubersdorf
Bauunternehmen, Hubersdorf
Bauunternehmen, Solothurn
Dipl. Malermeister, Günsberg
Elektro-Technisches Büro, Flumenthal
Geschäftsstelle Flumenthal
Fam. Zuber, Hubersdorf
Paul Flück und Karin Sommer, Luterbach
Günsberg
Günsberg
Hubersdorf
Beat Karlen, Riedholz
Niederwil
Bauunternehmung, Flumenthal
Christoph Stooss, Flumenthal
Architekturbüro, Hubersdorf
Baukeramik, Hubersdorf
Marco Sutter, Hubersdorf
Theo Fluri, Hubersdorf
Nähatelier, Flumenthal
Luterbach
Gipsergeschäft, Flumenthal
Ingenieure und Planer, Biberist
Peter Wyss, Solothurn
Agency for Chemical Fibres, Hubersdorf

WEITERE BERICHTE FINDET IHR UNTER  WWW.TVHUBERSDORF.CH

Skiweekend 2016

Am Wochenende vom 23./24. Januar fand die 
Neuauflage des TVH-Skiweekends statt. Erst-
mals reisten wir mit einer 8-köpfigen Gruppe 
in die Lenk zur Snow Beach Lodge bei der Mit-
telstation des Metschstands. Gleich oberhalb 
der Unterkunft erspähten wir das Party-Lokal, 
welches wir an diesem Tag nicht zum letzten 
Mal zu Gesicht bekommen sollten. Im Verlaufe 
des Tages führten wir zwei Geschwindigkeits-
messung durch, damit der Verfasser dieses 
Textes bestimmt werden konnte. 

Die Wetterverhältnisse waren zu Beginn des 
Tages noch etwas schwierig, jedoch sollte sich 
dies noch ändern. Und in der Tat, nach mehre-
ren Abfahrten konnten alle zuoberst auf dem 
Metschstand bei strahlendem Sonnenschein  
Getränke und Speisen geniessen. Kurz vor 
Sonnenuntergang fuhren wir dann zur Mittel-
station zurück.

Das Party-Programm bot, was es versprochen 
hatte. So konnten alle ihren Abend ausklingen 
lassen. Einige konnten erste Bekanntschaften 
zu den Turnerinnen des TV Wolfwil schliessen, 
welche ebenfalls bei der Snow Beach Lodge 
ihre Unterkunft fanden.

Dennoch standen wir am Sonntag bereits wie-
der um 10 Uhr auf den Skiern. Wir genossen  
noch viele Schwünge zusammen. Nach dem 
gemeinsamen „Pingu-Rennen“ am Nachmit-
tag konnten wir uns auf eine lange Heimreise 
freuen (Stau von der Lenk bis nach Thun).

Dennis Beck

Am Samstag 13. Juni waren wir beim Turn-
fest in Stein am LA Mehrkampf dabei. Mit 
fünf Athleten und Athletinnen wollten wir ei-
gentlich starten, jedoch kam alles ein bisschen 
anders. Lukas Wyss mussten wir krankheits-
halber zu Hause lassen und Nicolas Isch ver-
letzte sich am Wettkampfort. Somit konnten 
wir nur noch drei Teilnehmer in die Ranglisten 
bringen. Diese konnten in etwa ihre erwarte-
ten Leistungen abrufen und sich gut für den 
kommenden Vereinswettkampf vom 20. Juni 
vorbereiten.

Diesen Sommer gingen 9 Kids vom 26.07. - 01. 
08. ins SOTV Trainingslager nach Tenero. Ein 
super organisierter Anlass, von dem alle Kids 
begeistert waren.

Am UBS Kids Cup Kantonalfinal vom 22.04. in 
Biberist nahmen wir mit 10 Jugendlichen teil 
und konnten sogar eine Medaille feiern. Jona-
than Kaufmann gewann in seiner Kategorie 
die silberne Auszeichnung, in dem er in fast 
allen drei Disziplinen persönliche Bestleistun-
gen erreichte.

Am 23.08. ging es wie im Frühling an das 
Raiffeisen Sommermeeting nach Sarnen. Wir 
fuhren nur noch zu dritt an diesen Anlass. Fast 
alle erzielten noch einmal in einer Disziplin 
persönliche Bestleistung. Andrea Henzi mit 
1.35 beim Hochsprung oder Janic Wyss mit 
44.12 im Speer.

Da wir uns dieses Jahr nicht für den LMM Final 
qualifizieren konnten, beschlossen wir, am 19. 
September noch an das Bettagsmeeting in Zug 
zu gehen. Leider konnten wir keine persönli-
chen Bestleistungen mehr erzielen.

Am 19. Dezember schlossen wir mit dem 
Christmas Run unser LA Jahr ab. Mit 15 Kids, 
Leitern und Eltern absolvierten wir unsere tra-
ditionelle Laufstrecke von der Einsiedelei in 
Solothurn bis zum Schulhaus nach Hubersdorf. 
Danach assen wir noch im Magazin der Vik-
tor Wyss AG Penne und konnten mit ein paar 
dummen Sprüchen und Witzen das LA Jahr 
ausklingen lassen. 

Herzlichen Dank an alle Kids, Eltern und Lei-
ter für die Einsätze. Ich freue mich auf die 
kommende Saison 2016 mit euch. Alle, die 
das auch gerne erleben möchten, sind recht 
herzlich willkommen. 

Verantwortlicher LG Jugi
Martin Wyss

Die Erstplatzierten der Vereinsmeisterschaft 2015

Turner

1. Patrick Kobler
2. Dennis Beck 
3. Remo Zuber

Turnerinnen

1. Valerie Kulka
2. Romina Aloisi
3. Celine von Büren


